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EU-Warnsystem: Immer mehr gefährliche
Produkte entdeckt

Vom Kinderwagen bis zum Kfz-Teil: In der EU sind 2010 mehr gefährliche Produkte vom Markt
genommen worden als in den Vorjahren.

Die meisten Gefahrenmeldungen gingen zum Bereich "Bekleidung und Textilien" ein, der damit
Spielzeug überholte. Dank besserer Kontrollen und mehr Verantwortung der Unternehmen wurde 2010
eine Rekordzahl von 2244 unsicheren Produkten verboten, vom Markt genommen oder zurückgerufen.
Die meisten Warnungen kamen aus Deutschland mit insgesamt 204 Meldungen. Das geht aus dem
neuesten Jahresbericht der Kommission über das EU-Schnellwarnsystem für gefährliche Produkte
(RAPEX) hervor.

Mehr Informationen finden Sie in der vollständigen Pressemitteilung und in einem Memo.
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